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Vorschlag des Vorstands zur Gewinnverwendung  

 

Im Geschäftsjahr 2016/2017 bilanziert die Gesellschaft einen Jahresüberschuss in Höhe von  

€ 889.710,01.  

Der Jahresüberschuss ergibt sich im Wesentlichen aus der Erweiterung des Immobilienportfolios, den 

daraus resultierenden Mieterlösen und dem damit verbundenen positiven Ergebnis aus der 

gewöhnlichen Geschäftstätigkeit. 

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss zum 30. September 2017 

gebilligt; der Jahresabschluss ist damit gemäß § 172 AktG festgestellt. Der Jahresabschluss weist nach 

Verrechnung mit dem Jahresüberschuss zunächst eiŶeŶ BilaŶzǀerlust ǀoŶ € 5.240.260,26 aus, der 

durch Entnahme aus der Kapitalrücklage in gleicher Höhe ausgeglichen wird. Somit beträgt der 

BilaŶzgeǁiŶŶ aŵ ϯϬ.Ϭ9.ϮϬϭ7 € Ϭ,ϬϬ, welcher auf neue Rechnung vorgetragen wird. Mangels 

Bilanzgewinns kann keine Beschlussfassung der Hauptversammlung über die Verwendung des 

Bilanzgewinns im Sinne des § 174 AktG erfolgen. Dementsprechend erfolgt auch kein 

Beschlussvorschlag hierzu durch Vorstand und Aufsichtsrat. 

 

Broderstorf, im Januar 2018 

 

Rolf Elgeti   Alexander Kroth   Christian Hellmuth 

CEO    CIO     CFO 


